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Mriefpost.
n) Tarif für die Schweiz.

Briese, frankirt: Lokal» er Zehr (lg Kr« in gerader Linie) bis
IS? S Cts,, über IS-2S» 1« Cts, — Weiter: bis IS s
l« CtS,, über IS-2S» s 20 Cts,

Briese, unfrankirt: Doppelte Taxe der frankirten Briefe,
Postkarten (Korrespondenzkarten): einfache S Cts,, doppelte (fiir

Antwort) Ig Cts. — Pri» atpostkarten (insofern in Größe und
Festigkeit des Papiers den postamtlichen entsprechend) sind znr cr»
mäßigten Taxe zulässig, — Beilagen zu Postkarten sind unstatthaft.
Die Adreßseite darf keine Mittheilungen enthalten.

Waarenmufter: bis S» s S CtS,, «ber SO—2S0 s I» Cts,, über
2SK—Sg» A IS Cts, Dieselben müssen leicht berisizirbar verpackt
sein und dürfen keinen Berkaufswerth haben, Beifchluß von
Korrespondenz unstatthaft.

Drucksachen: bis S« 2 Cts,, über S»-2S»s S Cts,, nber 2S»-S«g?
1« Cts., über S»g-I»SN s IS Cts. Sie sind unverschlossen
aufzugeben und dürfen keine handschristlichen persönlichen Mitthei-

Geschäftspapiere (Prozeduren, Urkunden, Abschristen und Auszüge

von Akten, handschriftliche Partituren oder Musik, einzeln
versandte Manuskripte vou Werken, Zeituugsmanuskripte, Dessins auf
StickkartouS zc,): für je I»» g S CtS, GewichtSmaximum 1»v» s.
Handschriftliche persönliche Mittheilungen ausgeschlossen.

Unverschlossene Paletchen bis 2S»s ohne Werthangabe und ohne
Briefbeischluß, 1» CtS.

Nvonnirte Drucksachen (aus Leihbibliotheken «,) bis 2 Kg für
den Hin- und Herweg IS Cts,

Ungenügend srankirte Gegenstände (soweit zulässig) werden mit
der Taxe der nnfran iirten Briefe belegt, unter Abzug des

Werthes der verwendeten Frankomarken.
Rekommandationsgebühr 2« Cts. Die Rekommandation ist für

alle Briefpostgegenstände (ausgenommen die Briefnachnahmen)
zulässig, Entschädigung im Verlustsall S« Fr, —
Reklamationsfrist gg Tage, — Aufgabe-Empfangsschein:
einzeln S Cts,; in Büchern per Schein 8 Cts, — Rückschein 2« Eis,

Expreszbestellgebühr (nebst der ordentlichen Taxe): bis 1 Km
8» Cts,. über 1—lg Km für je 2 Km'S» CtS,, über lg Km für je
2 Km Fr, l (Staffeten),

Nachnahmen zulässig bis SK Fr, Provision (nebst der ordentlichen
Taxe) sür je lg Fr. Ig Cts.

l>) Postvereins-Tarif.
Briefe: fiir je IS? frankirt 2S Cts,, unfrankirt S» Cts. Jm

Grenzrayon (8tt Km in gerader Linie von Postbureau zu Post-
bureau) beträgt die Tare im Verkehr mit Frankreich: frankirt
2« Cts,, unfrankirt 3g Cts.; im Verkehr mit Deutschland und
Oesterreich-Ungarn: frankirt Ig CtS,, unfrankirt 2V Cts,

Postkarten (Privatpostkarten sind unzulässig): einfache lg Cts,,
doppelte 2g Cts,; letztere stnd nur im Verkehr mit folgenden Ländern
zulässig: Europa: Belgien, Deutschland, Frankreich,
Großbritannien und Irland mit Gibraltar, Italien, Luxemburg, Malta,
Niederland, Norwegen, Oesterreich-Ungarn, Portugal, Rumänien,
Schweden, Serbien, Spanien, europ. Türkei. Asien: Asiat,
Türkei, Persten, niederland, und portugies, Colonien, Afrika:
Algerien, Liberia und portugies. Colonien, Amerika: Argentinien,

Barbados lbrit, Westindien), Chile, Columbia (Südam,),
Costarica, Euba, Dominikanische Republik, Honduras (Republik),
nicderlSnd, Colonien, Paraguay, Portorico, S. Salvador, Uruguay,
Britisch Guyana, Tabago, Canada. Britisch Indien, Hayti, Peru,

Waarenmnster: für je S» s S CtS,, mindestens aber lg CtS, —
Gewichtsgrenzen: für Belgien, Frankreich, Großbritannien
und Irland, Spanien nnd die »ereinigten Staaten «on Amerika
3SKs, nach den übrigen Ländern 2S»s (Seidenm, n, Italien I»»A).
Di m en s i o ii S g r en z en: nach den erstgenannten Ländern:
Länge Ig, Breite 2g, Dicke Igou>; nach den übrigen Ländern:
2g, l«, S «m, — Sonstige Bedingungen wie im internen Verkehr,

Drucksachen (bis Aggs): für je S» s S CtS. Sonstige Beding,
ungen wie für die Schweiz.

Geschiistspnviere (biS ÄMs): fiirje S»s S Cts,, mindestens aber
2S Cts, — ZeitungSmanuskripte ausgeschlossen, dagegen Rechnungen
(Fakturen) zurGeschöftspapier-Taze zugelassen, — Uebrige Beding'
ungen wie für die Schweiz.

Ungenügend srankirte Gegenstände (soweit zulässig) unterliegen
einer Nachtaxe tm doppelten Betrage der fehlenden Frankatur,

Rekommandationsgebühr 2S CtS, Rekommandation für alle
Gegenstände zulässig, Fiir den Verlust rekommandirter Sendungen
im Verkehr mit Argentinien, Brasilien, Canada, Dominikanische

Republik, Ecuador, Guatemala, Honduras (Republik), Mexiko,
Paraguay, Peru, Salvador, Uruguay, Vereinigte Staaten »on
Amerika, wird keine Entschädigung geleistet; im übrigen Verkehr
Sg Fr, Reklamationsfrist ein Jahr, - Aufgabeschein (für
rekonimandirte Sendungen) obligatorisch nnd gratis, — Rück-
scheingebühr 2S Cts.

Ezprefzsendungen, zulässig im Verkehr mit Belgien, Deutschland
und Oesterreich-Ungarn: Expreßbestcllgebühr Zg Cts, im Orts»
bestcllbezirk. Nach Belgien obligatorische Frankatur,

Pakete ohne Werthangabe n« ohne Nachnahme.
Schweiz: Lokalrayon von 2SKra: S Kz M Cts.; weiter: «Kg 40CtS.

Werthtaxe.
Bis l«g« Fr,: je 8 Cts, für Igg Fr,; von Ig»»—2Ngg Fr,: 4» Cts,;

«on 2»»» Fr, an: von jedem lg» Fr, l Ct, (mit Abrundung auf
S Cts,) und 2» CtS, Zuschlag,

Geloanweisnygen.
Taxen. Schweiz: bis 2g Fr, 2« CtS,; über 2« bis Ig« Fr.

3« Cts, i für je weitere 1»g Fr, l« EtS, Ausland: für je
2S Fr. 2S CtS., Minimum S» CtS.

Telegraphen-Taxen.
Worttarif, Abrundung auf S CtS,

Schweiz
Deutschland
Oesterreich (Tyrol,

Lichtensteiii>u,
Vorarlberg)

„ übrige Länder
Ungarn
Frankreich

„ Grenzbureaux
Italien

Grenzburcaux

Depeschen, die

vis.
3« 2>/2
Sg 12-/S

ö» 8
S« I2-/2
s» I4-/2
5» I2I/L
S« 7
s» 17
s« 1«

Belgien
Niederlande
Großbritannien
Spanien
Europ, Rußland
Rumän.u.Serb,
Schweden
Norwegen
Europ, Türkei
Luxemburg
Dänemark

«ort-

0t»,
Sg 22
s» 27
s» 4»
K« 33
s» S7
s» 27
s» 87
8» 4»
S« S»
SU 18
Sg 27

iir außerhalb des Bcstcllbezirks liegende Orte
bestimmt sind (ini schweiz. Verkehr Entfernung über 1 Kilometer
vom Telegraphenbnreau) müssen per Expressen befördert werden,
ansonst dieselben erst mit der nächsten Post, wie Briefe, bestellt
wcrdcn.

Eidgenössische Volkszahlung von tSS«.
I, Kantone.

Zürich 3IS,»74
Bern S3«,4Il
Luzern 184,708
Uri 23,744
Schwhz S1,I»9
Obwaldcn 1S.328
Nidwalden 11,978
Glarus 84.242
Zug 22,828
Freibnrg
Solothurn
Baselstadt
Baselland

114,884
8«,8S2
«4,2«?
S3,171

Ucbcrtrag 14S8,1S8

Uebertrag 1458,1S3
Schaffhausen 38,241
Appenzell A,-Rh, S1.8SZ
Appenzell J..RH, 12,874
St, Gallen 208.718
Graubünden 88,8S4
Aargau 188,3S7
Thurgau 88,281
Tessin 130,884
Waadt 23S,843
Wallis 1gg.I8»
Ncnenburg I «2,744
Genf 88,712

Total 2,881,787

Aarau
Altdorf
Altstätten
Appenzell
Außerfihl

II, Größere Ortschaften,
K,844
2,801
7,8!»
4,302

I4,18S
Basel «1,388
Bellinzona 2,48«
Bern 44,087
Biel 1I,«28
Chaux-de-Fonds 22.4S0

8,888
8,401
8,422

11,64«
Genf ' S«,»43

Einfledeln
Frauenfeld
Freiburg

GlaruS S,83»
Herisau 11,082
Lausanne 38,173

4, «73Liestal
Locle 10,4«4
Luzern I7.7S8
Neuenburg
Riesbach
Garnen
Schafshansen
Schwyz
Sitten
Solothurn
Staus
St, Gallen
St. Jmier
Tablat
ViviS
Winterthur

1S,87g
3,231
4,083

11,73S
«,S2l
4,871
7,K«8
2,21»

21.488
7.114
8.U32
7,82»

13,S«2
Zürich 2S.IK2
Zug 4,8»S
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